
Arbeitsaufwand 180 h Leistungspunkte 6 Semester WiSe

Präsenzzeit   90 h SWS/Intensivwo. 4 / 1 Semesteranzahl 1

Status Pflicht Sprache D Beginn WiSe

Fakultät Architektur
Studiengang Architektur

Modulnr. Modulbezeichnung Lehrbereich

GED_GDE-I Grundlagen des Entwerfens 1 Gestalten, Entwerfen, 
Darstellen

Verantwortlicher HSL Prof. J. Joppien

Beteiligte HSL Hochschullehrer der Fakultät Architektur

Voraussetzungen

Inhalte und 
Qualifikationsziel

Die Studierenden kennen die ersten Schritte des Entwerfens in sozialen, 
topografischen, strukturellen, funktionellen, konstruktiven, nachhaltigen, formalen 
und gestalterischen Zusammenhängen. 
Sie werden mit den Leitthemen Ort, Gesellschaft, Funktion und Konstruktion 
vertraut.
Durch die einzelnen Übungen besitzen die Studierenden die Fähigkeit, die in 
anderen Lehrgebieten erarbeiteten Kenntnisse und Fertigkeiten in das 
architektonische Entwerfen zu integrieren und können erste architektonische 
Konzepte entwickeln.

Daneben haben die Studierenden durch die Projektarbeit in kleinen Teams 
erfahren, dass sowohl im weiteren Verlauf des Studiums als auch in der Praxis 
komplexe Planungs- und Entwurfsprobleme in Arbeitsgruppen bzw. mit Fachleuten 
aus anderen Disziplinen bearbeitet werden.

Lehr- und Lernformen - 1 Intensivwoche als Projektwoche geblockt zu Semesterbeginn
- 1 SWS Vorlesung
- 3 SWS Übung
- Selbststudium

Verwendbarkeit 
des Moduls

Das Modul ist ein Pflichtmodul im Studiengang Architektur. 
Es ist Voraussetzung für die Module "Grundlagen des Entwerfens 2" und "Kleiner 
Entwurf Hochbau"

Voraussetzungen zur 
Leistungspunktvergabe

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn beide Prüfungsleistungen der 
Modulprüfung bestanden sind. Es handelt sich um folgende Prüfungsleistungen:
- ein Kovolut mit einem Bearbeitungsumfang von 60 Stunden,
  das zum Teil während der Präsenzzeit zu erarbeiten ist
- eine Klausur von 180 min. Dauer
Prüfungsvorleistung ist ein unbenotetes Einstiegsprojekt, das während der 
Präsenzzeit der Intensivwoche erarbeitet wird.

Prüfungsmodalitäten, 
Notenbildung

Durch das Modul können 4 Leistungspunkte erworben werden.
Die Modulnote ergibt sich aus der Bewertung der Prüfungsteile in folgender 
Gewichtung: 
- 80% Konvolut
- 20% Klausur 
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